
Vorlesungsverzeichnis Zeichen und Abkürzungen  
(gedrucktes Vorlesungsverzeichnis; Stand SS 2007) 
 
1) Kurzbezeichnung der Lehrveranstaltung   
Nach dem Lehrveranstaltungstitel kann in eckiger Klammer ein inhaltlich signifikantes 
Kürzel erscheinen, das von den Dozenten eingetragen wird und so gewählt werden sollte, dass 
es für die Studierenden des betreffenden Faches eine eindeutige Aussagekraft besitzt. Dieses 
betrifft hauptsächlich Plichtveranstaltungen nach der Prüfungsordnung bzw. sehr lange 
Lehrveranstaltungstitel. Diese Kurzbezeichnung werden für das Lehrverpflichtungsformular, 
das von jedem Dozenten ausgefüllt werden muß, benötigt und können auch im Belegblatt des 
Studienbuches eingetragen werden.  
 
2) Lehrveranstaltungstypen  
AG = Arbeitsgemeinschaft   
AWA = Anleitung zu wissenschaftlichem Arbeiten  
EX = Exkursion  
HS = Hauptseminar  
K = Kurs KK = Klausurenkurs  
KO = Kolloquium  
MS = Mittelseminar   
PJS = Projektseminar  PR = Praktikum  
PS = Proseminar  R = Repetitorium  
SL = Sonstige Lehrveranstaltung  
TUT = Tutorium  
VORL = Vorlesung 
UE = Übung 
V/UE = Vorlesung mit Übung   
VIS = Klinische Visite  
 
3) Teilnehmerkreis   
Anf = für Anfangssemester besonders geeignete Vorlesung   
LAEW = Erziehungswissenschaftliches Studium für alle Lehrämter gemäß LPO I §36 (2)  
 
(3)  
LAFV = „vertieftes“ Fachstudium für Lehramt Gymnasium  
LAFN = „nicht vertieftes“ Fachstudium für Lehramt Realschulen, Grund- und Hauptschulen 
LAFB = Lehramt berufliche Fachrichtung   
LADIDG = Lehramt Didaktik der Grundschule   
LADIDH = Lehramt Didaktiken einer Fächergruppe der Hauptschule   
LADIDF = Lehramt Fach - Didaktik   
MAG = Für Magister-Studierende   
DIPL = Für Diplom - Studierende   
ZWPO = Zwischenprüfungsordnung   
 
KP = Klinische Psychologie  
PP = Pädagogische Psychologie  
DG = Diagnostik  
AP = Angewandte Psychologie   
HKP = Handlungs- und Kulturpsychologie  
ASP = Angewandte Sozialpsychologie   
PT = Psychotherapie  



RP = Rechtspsychologie  
PG = Psychogerontologie  
 
4) Zeitangaben   
SWS = Semesterwochenstunden   
c.t. = cum tempore   
s.t. = sine tempore nV = nach Vereinbarung  
 
5) Orts- und Raumangaben   
H = Hörsaal  
SR = Seminarraum  
PR = Praktikumsraum  
KS = Kurssaal,  
Kursraum  
KR = Kursraum J 
DC = Juridicum, Schillerstraße 1   
KH = Kollegienhaus, Universitätsstr. 15   
FG = Findelgasse, Nürnberg  
LG = Lange Gasse, Nürnberg  
PSG I = Philosophisches Seminargebäude, Bismarckstraße 1  
PSG II = Philosophisches Seminargebäude, Kochstraße 4  
TSG = Theologisches Seminargebäude, Kochstraße 6   
EWF = Regensburgerstr. 160   
 
6) sonstige Erläuterungen  
ECTS = European Credit Transfer System Schein = Scheinerwerb  
ben. Schein = benoteter Schein  
N.N. = nomen nominandum 


